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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stadtratsfraktion Nürnberg 

Rathausplatz 2 
90403 Nürnberg

Tel: (0911) 231-5091 
Fax: (0911) 231-2930 
gruene@stadt.nuernberg.de

Bus: Linie 36, 46, 47 (Rathaus)
U-Bahn: Linie 1 (Lorenzkirche)

Nürnberg, 18. Juni 2020

Unterstützung der freiberuflichen Dozent*innen am Bildungszentrum 
Nürnberg 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

das Corona-Virus trifft die Bildungseinrichtungen in großem Ausmaß. Auch wenn die
Bildungseinrichtungen seit 2. Juni unter bestimmten Auflagen wieder öffnen und den
Kursbetrieb aufnehmen können, sind sie durch die Aussetzung des Kursbetriebs seit Mitte März
in akute Notsituationen geraten. Trotz der Wiederaufnahmen des Kursbetriebs werden die
Einrichtungen mindestens bis Ende 2021 mit massiven Einnahmeausfällen zu rechnen haben.
Dies gefährdet den Bestand zahlreicher Erwachsenenbildungseinrichtungen in Bayern. Der 30-
Millionen-Euro-Rettungsschirm und die Möglichkeiten der Wiedereröffnungen sind ein guter 
erster Schritt, um die Bildungseinrichtungen und ihre Dozent*innen zu unterstützen. Dennoch
werden die unter den strengen Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen nun stattfindenden
Präsenz- und Online-Angebote sowie der Ausbau von hybriden und Online-Präsenzformen den 
ursprünglichen Bedarf nicht wiederherstellen können.

Die Nachwirkungen der Ausgangsbeschränkungen werden die Volkshochschulen vermutlich
über Jahre spüren. Dennoch können Volkshochschulen gestärkt aus dieser Krise hervorgehen. 
Damit das geschieht, benötigen sie aber derzeit mehr denn je die Unterstützung von Politik und 
Gesellschaft.

Aufgrund von Corona-Beschränkungen konnte auch das Bildungszentrum Nürnberg nicht wie 
gewohnt im Bereich der Weiterbildungsmaßnahmen tätig werden.

www.gruene.rathaus.nuernberg.de
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